
SÜDAMERIKA: CHILE

CHILE HIGHLIGHTS
> Weltberühmter Torres del Paine-Nationalpark
> Reise durchs atemberaubende Patagonien
> Atacama-Wüste mit Mondtal
> Erkundungen in der Hauptstadt Santiago de Chile
> Authentische Begegnungen mit den Huilliche- und Atacameños-Indigenen

REISEDETAILS
1. Reisetag: Abreise aus Europa 

Heute tauschen wir unsere Vorfreude in Reiselust und machen uns auf den Weg nach Chile. Die
Anreise kannst Du über uns buchen oder in Eigenregie organisieren. Gerne machen wir Dir ein
entsprechendes Flugangebot. Wir landen am nächsten Tag.

Veranstalter dieser Reise:
Highländer Reisen GmbH
Burgmauer 10
50667 Köln
(0) 221 292 484 80
(0) 221 292 484 99
info@highlaender-reisen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Bienvenido a Chile! 

Am Flughafen von Santiago werden wir empfangen und zu unserem Hotel gefahren. Nach dem
Check-In beginnt unsere spannende Stadtrundfahrt durch Santiago. In den nächsten vier Stunden
erkunden wir bedeutende Sehenswürdigkeiten der chilenischen Hauptstadt. Wir besuchen den
Cerro Santa Lucia und das Museo Nacional de Bellas Artes mit seiner beeindruckenden Sammlung
chilenischer und internationaler Kunst. Auf dem lebhaften Zentralmarkt können wir das bunte
Treiben und die Vielfalt der lokalen Küche erleben. Wir besichtigen auch den Plaza de Armas, den
Präsidentenpalast "La Moneda" und die historische Kirche San Francisco. Unsere Rundfahrt endet
im charmanten und lebendigen Stadtteil Lastarria.
Unterkunft: Hotel Panamericana Providencia in Santiago

3. Reisetag: Santiago - San Pedro de Atacama 

Nach dem Frühstück fliegen wir nach Calama, dem Tor zur faszinierenden Atacamawüste. Von
dort geht es weiter nach San Pedro de Atacama. Am Nachmittag haben wir die Gelegenheit, die
lebhaften Straßen der charmanten Oasenkleinstadt auf eigene Faust zu erkunden. Die schöne
Kleinstadt lädt mit ihren Geschäften, gemütlichen Cafés und beeindruckender Umgebung zu
einem entspannten Bummel ein.
Unterkunft: Hotel La Casa de Don Tomás in San Pedro de Atacama | Verpflegung: F

4. Reisetag: Erkundungen in der Atacama-Wüste 

Nach dem Frühstück brechen wir auf, um die faszinierende Atacama-Wüste zu erkunden. Unser
erster Stopp ist das Atacameño-Dorf Toconao ein, wo wir den zentralen Plaza und die historische
Kirche besichtigen. Anschließend führt uns die Route zum Salar de Atacama, Chiles größtem
Salzsee, der vor Millionen von Jahren durch die geologischen Prozesse der Anden- und Domeyko-
Kordilleren entstanden ist. Die achteckigen Salzkrusten, eingebettet inmitten der trockensten
Wüste der Welt, bieten ein atemberaubendes Panorama. Hier haben wir auch die Möglichkeit, drei
verschiedene Flamingoarten zu beobachten, die sich von der Sole des Salzes ernähren. Am
Nachmittag geht in das faszinierende Mondtal. Dieses spektakuläre Gebiet ist Teil des
Naturreservats Los Flamencos und verdankt seinen Namen den einzigartigen geologischen
Formationen, die an eine andere Welt erinnern. Wir nehmen uns Zeit, die eindrucksvolle von Salz
und Lehm geformte Landschaft zu erkunden und lassen uns von der surrealen Schönheit
verzaubern, bevor wir uns auf den Rückweg nach San Pedro de Atacama machen.
Unterkunft: Hotel La Casa de Don Tomás in San Pedro de Atacama | Verpflegung: F
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5. Reisetag: Traditionen und Bräuche der Atacameños 

Am Rande von San Pedro de Atacama liegen mehrere kleine Dörfer der Atacameño-
Gemeinschaften. Wir besuchen die Gemeinde Ayllu de Coyo, wo wir Gelegenheit haben, zwei
Atacameño-Familien kennenzulernen und von ihnen mehr über ihre traditionsreichen
Lebensweisen zu erfahren. Sie werden uns durch ihr Dorf führen und uns interessante Einblicke in
das lokale Bewässerungssystem, die Tierhaltung und die Herstellung traditioneller
Kunsthandwerke geben. Aufgrund des zunehmenden Angebots fremder Waren aus Bolivien und
Peru auf den lokalen Märkten ist es eine Herausforderung geworden, diese handgefertigten
Produkte zu verkaufen. Durch unseren Besuch unterstützen wir somit nicht nur den Erhalt dieser
wertvollen Traditionen, sondern erleben auch hautnah die kulturelle Vielfalt und das Erbe der
Atacameño-Gemeinschaft.
Unterkunft: Hotel La Casa de Don Tomás in San Pedro de Atacama | Verpflegung: F

6. Reisetag: Freizeit in San Pedro de Atacama 

Heute haben wir einen freien Tag, um nach Belieben zu entspannen oder die Umgebung weiter zu
erkunden. Es ist Zeit, um sich auszuruhen und die entspannte Atmosphäre von San Pedro de
Atacama zu genießen. Wer möchte kann einen Ausflug zu den spektakulären Geysiren von 
unternehmen. Die Reiseleitung unterstützt uns gerne bei der Planung unseres freien Tages.
Unterkunft: Hotel La Casa de Don Tomás in San Pedro de Atacama | Verpflegung: F

7. Reisetag: San Pedro de Atacama - Puerto Varas 

Nach dem Frühstück fahren wir zurück zum Flughafen Calama. Mit Zwischenstopp in Santiago
fliegen wir ins mehr als 2.000 Kilometer weiter südlich liegende Puerto Montt. Angekommen in der
traumhaften Seenregion Chiles setzen wir unsere Reise fort und fahren in die charmante Stadt
Puerto Varas. Diese malerische Kleinstadt, bekannt als „Stadt der Rosen“, liegt romantisch am
Ufer des Llanquihue-Sees und hat sich in den letzten Jahren zu einem beliebten touristischen Ziel
entwickelt. Mit malerischem Ausblick auf den See und die umliegenden Berge freuen wir uns auf
die Erlebnisse und Erkundungen in den nächsten Tagen.
Unterkunft: Hotel Cabaña del Lago in Puerto Varas | Verpflegung: F
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8. Reisetag: Nationalpark Vicente Pérez Rosales 

Entlang des malerischen Llanquihue-Sees fahren wir am Morgen in Richtung des Vicente Pérez
Rosales-Nationalparks. Unser erstes Ziel sind die bekannten Stromschnellen des Petrohué-Flusses.
Dieser wilde Fluss rauscht kraftvoll durch sein unebenes Bett und bietet ein eindrucksvolles
Naturschauspiel. Weiter geht es zum nahen See Todos Los Santos, auch bekannt als
„Allerheiligensee“, der am Fuße des majestätischen Vulkans Osorno liegt. Mit seinem
smaragdgrünen Wasser zählt er für viele Besucher zu einem der schönsten Seen Chiles. In der
Ortschaft Las Cascadas besuchen wir eine deutsche Einwandererfamilie. Diese Familie hat über
fünf Generationen hinweg deutschen Bräuche und Sprache bewahrt. Bei einem traditionellen,
ländlichen Mittagessen erfahren wir mehr über die bewegte Geschichte der Familie und der
deutschen Einwanderung im 19. Jahrhundert. Am Nachmittag fahren wir weiter in das Dörfchen
Frutillar. Hier erleben wir eine entspannte Atmosphäre, die durch die bunten Häuser, gepflegten
Gärten und gemütlichen Teestuben geprägt ist. Im Freilichtmuseum der deutschen Einwanderer
können wir weitere Einblicke in die Geschichte der deutschen Kolonisierung erhalten.
Unterkunft: Hotel Cabaña del Lago in Puerto Varas | Verpflegung: F, M

9. Reisetag: Besuch beim Volk der Huilliche-Ureinwohner 

Heute reisen wir in die Region der Huilliche, einem indigenen Volk, das als südliches Brudervolk
der Mapuche gilt. In der wunderschönen Küstenregion genießen wir nicht nur die
atemberaubende Landschaft, sondern tauchen auch tief in die Traditionen der Huilliche ein. Wir
dürfen uns auf ein authentisches Mittagessen mit typischen Mapuche-Gerichten freuen. Am
Nachmittag nehmen wir an einer kleinen Zeremonie teil und erfahren mehr über die Kosmovision
und das tägliche Leben der Huilliche und Mapuche. Nach diesen eindrucksvollen Begegnungen
kehren wir zurück nach Puerto Varas, wo wir den Rest des Tages zur freien Verfügung haben.
Unterkunft: Hotel Cabaña del Lago in Puerto Varas | Verpflegung: F, M

10. Reisetag: Puerto Varas - Punta Arenas 

Am Morgen fahren wir zum Flughafen in Puerto Montt. Von dort bringt uns der letzte Inlandsflug
dieser Reise in etwa zweieinhalb Stunden nach Punta Arenas. Punta Arenas ist eine der
südlichsten Städte der Welt und für ihre oft kräftigen Winde bekannt. Am Nachmittag bleibt Zeit,
um die Stadt auf eigene Faust zu erkunden und durch die Straßen dieser Stadt am Ende der Welt
zu schlendern.
Unterkunft: Hotel Isla Rey Jorge in Punta Arenas | Verpflegung: F
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11. Reisetag: Punta Arenas - Torres del Paine 

Heute erwartet uns einer der großen Höhepunkte unserer Chile-Reise. Wir reisen mitten hinein ins
Herz von Patagonien. Unsere Route führt uns durch die typische Pampa-Landschaft der Region
Magallanes und vorbei an den weitläufigen Estancias, den traditionellen Schaffarmen
Patagoniens. Am Nachmittag erreichen wir den Nationalpark Torres del Paine, der zweifellos zu
den beeindruckendsten Naturwundern Chiles und vielleicht sogar der Welt zählt. Hier treffen die
unendlichen Weiten der patagonischen Steppe auf die markanten Gipfel der Südkordillere – eine
atemberaubende Kulisse, die wir am nächsten Tag erkunden werden!
Unterkunft: Hotel del Paine in Torres de Paine | Verpflegung: F

12. Reisetag: Weltberühmter Torres del Paine-Nationalpark 

Den heutigen Tag widmen wir der Erkundung des Nationalparks Torres del Paine. Die unendliche
Weite der Steppe wird von den spitzen Gipfeln der 2.000er- und 3.000er-Berge unterbrochen.
Riesige Gletscher, tiefblaue Seen und knorrige, windzerzauste Südbuchen prägen das Bild dieser
einzigartigen Landschaft. Tosende Flüsse stürzen als rauschende Wasserfälle ins Tal und dunkle
Wälder wiegen ihre Wipfel im beißenden Südwind. Diese ursprüngliche Wildnis bietet einem
einzigartigen Lebensraum für seltene Tierarten wie Guanakos, Andenfüchse, Flamingos und
Kondore. Über einen kurzen Wanderpfad gelangen wir zum Aussichtspunkt am Lago Grey und
genießen den spektakulären Blick auf den beeindruckenden Grey-Gletscher. Es besteht auch die
Möglichkeit, auf eigene Faust eine konditionell anspruchsvolle Wanderung zum Fuße der "Torres
del Paine"-Felsnadeln zu unternehmen. Geführte Wanderungen können fakultativ vor Ort gegen
Aufpreis organisiert werden. Schließlich verlassen wir den Nationalpark und fahren nach Puerto
Natales, wo wir die letzte Nacht unserer Reise verbringen werden und die unvergesslichen
Eindrücke des Tages Revue passieren lasse können.
Unterkunft: Hotel Aquaterra in Magallanes, Natales | Verpflegung: F

13. Reisetag: Puerto Natales - Punta Arenas & ¡Hasta luego! Chile! 

Nach dem Frühstück ist es Zeit, sich von Chile zu verabschieden. Wir werden zum Flughafen von
Punta Arenas gefahren. Je nach Reiseplänen treten wir von hier die Heimreise via Santiago an
oder setzen unsere Reise mit einem Anschlussprogramm fort. Gerne beraten wir Sie bezüglich
passender Verlängerungsoptionen.
Verpflegung: F

14. Reisetag: Ankunft in Europa 

Ankunft in Europa meist am Vormittag des heutigen Tages.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

31.10.2026 13.11.2026 ✔ 3.195 €

20.11.2026 03.12.2026 ✔ 3.195 €

15.01.2027 28.01.2027 ✔ 3.195 €

12.02.2027 25.02.2027 ✔ 3.195 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> 11 Nächte in gebuchter Zimmerkategorie mit Du/WC
> Mahlzeiten gemäß Programm
> Flughafensammeltransfers ab Santiago de Chile/an Punta Arenas
> alle Gepäck- und Personentransporte
> geführte Wanderungen & Ausflüge wie ausgeschrieben
> deutschsprachige Reiseleitung

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 12 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

> Zahlung auf Rechnung per Überweisung oder Paypal

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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